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Herren Kreisklasse B Gruppe 1

SG-Hambrücken/Weiher IV : TV Helmsheim V 
Freitag, 06.05.2022, 20:15 Uhr

Krämer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisklasse B Gruppe 1 traf die Mannschaft SG-Hambrücken/Weiher IV am
vergangenen Freitag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Helmsheim V. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Rainer Bellm. Garant für diesen Heimspielsieg war Jan Krämer, der in Einzel
und im Doppel ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Pflüger / Krämer
beim 11:8, 12:10, 11:9 gegen Los / Markofsky. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Bellm /
Schönig letztlich im Repertoire, um Vogel / Roth final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 6:11, 11:13, 9:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Weiler / Hoffmann konnten im Spiel
gegen Heeren / Kurz wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier
Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Michael Los war der
Gastgeber Paul Pflüger. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Pflüger mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Zwischenzeitlich musste Jan Krämer
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Jochen Vogel aber trotzdem sicher mit 3:1 ein.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kaum Chancen
ließ Rainer Bellm bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Fabian Kurz. Zwischenzeitlich
musste Bernd Schönig zwar einen Satz weggeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Wolfgang
Heeren aber trotzdem sicher mit 11:8, 11:6, 9:11, 11:8 ein. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Artur Weiler sein Spiel gegen Timo Roth letztlich mit 11:5, 3:11, 8:11, 8:11. Völlig ungefährdet
war derweil jedoch der Sieg von Reinhard Hoffmann gegen Thomas Markofsky nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:9, 16:18, 13:11, 18:16 nicht verloren. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim Stand von 7:2 gingen
die Spitzenspieler SG-Hambrücken/Weiher IV und TV Helmsheim V in die Box. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Paul Pflüger letztlich auf Lager, um Jochen Vogel final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 5:11, 8:11, 6:11. Jan Krämer gewann anschließend sein Spiel gegen
Michael Los sicher mit 3:0. Rainer Bellm hatte derweil gegen Wolfgang Heeren bei seinem Sieg in
drei Sätzen keine Probleme. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Durch diesen Sieg hat SG-Hambrücken/Weiher IV nun ein Punkteverhältnis von 22:4 auf dem Konto,
während der TV Helmsheim V nach der Niederlage jetzt 11 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Zaisenhausen IV (SG-Hambrücken/Weiher IV)
bzw. gegen den TSV Jöhlingen (TV Helmsheim V).

 Statistik:
 SG-Hambrücken/Weiher IV

Doppel: Pflüger / Krämer 1:0, Bellm / Schönig 0:1, Weiler / Hoffmann 1:0 
Einzel: P. Pflüger 1:1, J. Krämer 2:0, R. Bellm 2:0, B. Schönig 1:0, A. Weiler 0:1, R. Hoffmann 1:0 

 TV Helmsheim V
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Doppel: Vogel / Roth 1:0, Los / Markofsky 0:1, Heeren / Kurz 0:1 
Einzel: J. Vogel 1:1, M. Los 0:2, W. Heeren 0:2, F. Kurz 0:1, T. Markofsky 0:1, T. Roth 1:0


